
Impuls 

Ein Wort des Dankens

Stellen Sie sich vor, Sie haben Ihre Kreativität, Zeit und Kraft investiert –
für die Organisation einer Feier, ein besonderes Gericht zubereitet, etwas
wunderschön dekoriert, etwas repariert bzw. genäht … – und dann kommt
kein Dank. Vielleicht kommt später im Gespräch heraus, dass man Ihnen
sehr wohl dankbar ist, aber man hat vergessen, es auszusprechen. Das
ist ja schön, aber einem ausgesprochenen Dank kommt es nicht gleich.

Wie wäre es, wenn wir unseren Alltag bewusster wahrnehmen und darauf
achten, wo wir jemand ein Wort des Dankes schenken können? 
Und wie wäre es, wenn wir unserem himmlischen Vater, Jesus Christus,
unserem Erlöser und Bräutigam, und dem Heiligen Geist, der uns in allem
führt und leitet allezeit Dank entgegen bringen?
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